
stıgen Strömungen, VOT allem der Stoa, WelI- Mehr Politik als et
den die Aussagen der Hl Schrift des Alten
und Neuen Bundes nach dem jetzigen CXC- Dorothee Sölle Fulbert Steffensky (Hrsg.)getischen Verständnis durchleuchtet. DDas Politisches Nachtgebet 1n Köln, exte
Christentum stand seit seinen trühesten An- Analysen Kritik, Kreuz-Verlag, Stuttgarttängen ın einer harten Auseinandersetzung Berlin Matthias-Grünewald-Verlag, Maiınz
mıiıt dem zügellosen Heidentum Uun! mi1t den 1971sich über allen Geboten erhaben dünkenden
Irrlehren der (Cinosis und des Manichäismus, Der 1mM Auftrag des ökumenischen Arbeits-
die ‚WAaTl nicht den Geschlechtsverkehr, ber kreises „Politisches Nachtgebet“ herausge-
die Zeugung VO Kindern energisch ablehn- gebene Band enthält sechs der etwa Nacht-
ten. Der Kamptf ugust1ins den Manı- gebete, die VO: April 1969 bis Z Januar
chäismus un! die Irrlehre des Pelagius wird 1971 1n öln veranstaltet worden Sind. ADer
1mM Kontext der damaligen geistigen Strö- Arbeitskreis 1st durch ein1ıge Phasen der Ent-
IMUNgSCH dargestellt. In den Bußbüchern der mutıgung, der Hilflosigkeit, der Abspaltung
iroschottischen Mönche werden Mord, SCSANSCH, die ih: nicht A4US der Selbstreflek-
treibung, Empfängnisverhütung durch Tränke tion entließen. In diesem Band wollen WITr
un:! O1 interruptus 1n einem emzuge Rechenschaft blegen über diesen Proze{ß
mıiıt hohen Kirchenstraten belegt. Abaelard ( Vorwort, Die Themen der sechs Nacht-
wWwWal der Theologe, der den ehelichen gebete sind die Bundestagswahlen VO  w 1969,
Verkehr uch als ein Heilmittel die die Stadtplanung, das Leiden VOTL allem der
Begierlichkeit ansah. Obskur erscheinen uns körperlich und geist1g Behinderten, die
heute alle Mittel und Methoden der Emp- hängigkeit der Schüler un! Lehrlinge, die
fängnisverhütung des Hochmittelalters, die politische Situation Indonesiens und die Aus-

aus der antiken un! arabischen Medizin einandersetzung zwischen der Katholischen
übernommen wurden. Obwohl Martın Le Studentengemeinde VO  3 öln un! der kirch:
Maıistre, Protessor der Parıser Universität, lichen Behörde. Der zweıte eil des Bandes,
der Verbindung zwischen Zeugungszweck 1n dem theologische, politische, gruppendyna-
un! dem erlaubten Geschlechtsverkehr eın mische und praktische Fragen ZAHT: Sprache
Ende bereitete, nahmen die kirchlichen Sank- kommen, vermittelt einen Eindruck VO  w den
tionen Empfängnisverhütung bis ın Auseinandersetzungen, die innerhalb un:!
UNSCIC eıit herauft Schärte (Casti außerhal des Arbeitskreises das Poli-
connubii). IBEN christliche olk hat sich ber tische Nachtgebet geführt werden. erlegun-
1mM weıtesten Ausmaliß für die Geburtenkon- SCH ZUT Funktion der religiösen Sprache 1m
trolle entschieden. Schliefßlich wird das KRKın- Politischen Nachtgebet un! eiın Nachwort
SC 1ıne MHNGUc kirchliche Ehelehre VOT beschliefßen das Buch
dem un!: während des Konzils dargestellt un! Für den Seelsorger stellt sich die rage, ob die
bis A Enzyklika „Humanae vitae“ wWwel- vorliegenden Politischen Nachtgebete gelun-
tergeführt. Das wertvollste Ergebnis dieser SCHC Versuche eines zeitgemäßen Gottesdien-
ıimposanten geschichtlichen Untersuchung 1St STES Sind. Da 1n ihnen Ikaum ausdrücklich
die Erkenntnis, da{fß die kirchliche Lehre gebetet, dafür ber mehr handfeste
immer 1 Kontext der m kulturge- Politik 1mM Sinne einer antikapitalistischen
schichtlichen Entwicklung gesehen werden un! sozjalistischen Gesellschaftsordnung DC-
mufß amı ergibt sich ber VO  w selhbst die trieben wird, mMu diese rage wohl VOCI-

Hinwendung einer dynamisch-evolutiven neinen, Weli mi1t dem K Vatikanum der An-
Lehrentwicklung 1n der Kirche [)Das Buch sicht 1st, da{fß sich die Kirche grundsätzlich
eignet sich nicht 11UT für den Fachtheologen VO  3 einer politischen Gemeinschaft unter-
un:! Moralisten, sondern uch für Arzte, scheidet (vgl Caudium AB SPCS 76) Es soll
Erzieher, Psychologen unNn: Eheberater als eın hier nicht bestritten werden, da{fß 1n den
ausgezeichneter Führer ınem tieteren Ver- Nachtgebeten gebetet wird, <ibt doch ın
ständnis katholischer elehre. der Heiligen Schrift gute Vorbilder dafür, daß

arl (34As tgeber, (STa7Z die Schreie und Iranen der Gequälten nıcht
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ungehört leiben Auttallend ist allerdings, einer dienenden Kirche) lose verbunden, C1 -

dafßß WE 11a VO  w einem einzıigen ater- scheinen Beiträge VO Freunden, Schülern
uUunNser bsieht keinem Gebet ıne und Mitarbeitern des Diakoniewissenschaft-
für die für menschliches en! Verantwort- lichen Institutes der Universitä: Heidelberg,
lichen ausgesprochen wird. Es mu{ hier dessen Direktor, Prot. Krimm, mıi1t dem VOUIL-

liegenden Band geehrt wird Das Buch bringtbedenken gegeben werden, die Gemein-
schaft der Gläubigen zerstort wird, Wellll ine Fülle VO  5 guten Anregungen un! ber-
politische Kontlikte 1 Raum der Kirche aus- Jegungen, macht dem Leser ber 1ine Orijen-

werden un! Wenn anderen Gruppen Jerung schwer (trotz der Register!): Es
VO: Christen ausdrücklich abgesprochen wird, Methode, fehlt wWw1e oft bei Fest-

schriftften un!: Sammelwerken der rote„IM christlicher Verantwortung für NSeCTC Ge-
sellschaft arbeiten‘“ 25) Neben dieser Faden, der die einzelnen Themen deutlich
„Exkommunikation VO:  - links“ MM LTrau- verknüpft; vieles scheint ‚her zufällig hinzu-
Ng, mit welcher fraglosen Selbstverständlich- gekommen, mit höchst unterschiedlichem

Nıyeau und Interesse, manches wirkt über-keit die kompliziertesten Probleme unseTeI

e1it auf den egensa V  3 Ausgebeuteten flüssig und zerstreuend. Weniger ware mehr
un! Ausbeutern, VO  - Unterdrückten un! SCWESCH gerade weil das Leitthema
Herrschenden, VO  - guten Sozialisten und wichtig scheint. Hervorzuheben Sind die Be1-
bösen Kapitalisten reduziert werden. Das Heil rage VO  - Schröer, V, Hase und Busch-
für den Menschen wird Iso weni1ger VO:  - der beck, die über Möglichkeit und Notwendig-
übernatürlichen Kraft 1ne€es ertraumten SOz1a- eıt des Betens achdenken und sich dabei

auf Calvin und Bonhoeffer austführlichlismus (vgl ErWartet, ın dessen Namen
wohl (?)} verbindlich „informiert, analysiert beziehen. Originell die Zusammenstellung

VO  Z Erl, der „die Sprache der Jugend un:!und praktiziert wird“” (vgl 228; kursiv nicht
1 Original) Es gehört den „Selbstver- ihre Bedeutung für das Gemeindeleben“ be-
ständlichkeiten“ des Arbeitskreises, das denkt.
jel des Gebetes nicht ist, „Gott dienen, Durch ıne systematisierende Darstellung der
sondern ott brauchen für die wahren thematischen Aussagen des IL Vatikanums
Hoffnungen des Menschen“. erganzt durch biblische TLexte

Christoph CGasetti, ÜUunster versucht Völkl, „‚Carıtas’ und ‚diakonia‘ als
Selbstvollzug der Kirche verdeutlichen”
17) IDEN könnte für die Arbeit 1n den Ge-
meinden VOTI allem dann eın 1enst se1n,Profilierun der Diakonie
WE die exte des Konzils historisch-kritisch
erschlossen un! miıt der Situation der KircheHans Christoph VO.  - Hase SgaAT Heuer
In der modernen Industriegesellschaft undPaul Philippi (Hrsg, Solidarität Spirituali- deren Dienstleistungsgewerbe konfrontierttat Diakonie. Gottesdienst als Menschen-

dienst, Evangelisches Verlagswerk, gar würden. Stattdessen bleibt bei einer,
methodisch kaum reflektierten, Paraphrase1971 konziliarer Außerungen, die sprachlich W16€e

Richard Völkl, Dienende Kirche Kirche der inhaltlich als innenchristlich bezeichnet
werden MUuU Dem interessjierten ChristenLiebe, Seelsorge-Verlag, Freiburg 1969
dürfite sich das zentrale Thema aktueller
un: treffsicherer erschließen, Wenn denDie Gleichung des Tıtels miıt iıhren dreil Stich-

worten markiert eın verwirrend weıites Feld historisch-kritischen Konzilskommentaren
theologischer und kirchlicher Überlegung un greift (etwa dem 1 un: WenNnnNn sich
Praxas, innerhalb dessen sich 28, meıst ‚V all- VO  - eiıner moderneren Ekklesiologie leiten
gelische, Autoren verschiedensten Themen 1ä416t. Erst 1n diesem Kontext können die

mißbrauchten und orteiußern. nter üunf Themengruppen (Die abgenützten
Theologie des ]’)ienens, Die Problematik einer ‚Liebe” und ADrenst“ ihr Schwergewicht und

TO: wiedergewinnen.christlichen Sozialarbeit, Diakonische ‚D1r-
tualität, DIie heilende Gemeinschaft, er Stil GCotthard Fuchs, Uunster
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